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Für Wanderer

WesterwaldSteig bei Rehe

HolzbachschluchtFuchskaute



„Nur wo du zu Fuß warst, warst du wirklich.“ 
                                       frei nach Wolfgang von Goethe

Bei uns im Hohen Westerwald finden alle Alters- und Interessensgruppen 
ihren Weg zum Glück: ob sportliche Wanderer, Familien mit Kindern oder 
Naturliebhaber! 

Die Weitwanderwege WesterwaldSteig und Rothaarsteig bieten sowohl die 
Möglichkeit des Wanderns von Etappe zu Etappe als auch über Schleifen und 
Kombinationen mit unseren örtlichen Wegen, schöne Rundwanderungen zu 
genießen.

Rund um die „Hohe Hahnscheid“ führt die gleichnamige Wäller Tour, eine 
zertifizierte Rundstrecke mit ca. 10 Kilometern Länge. Mit wunderschönen 
Aus- und Einblicken in Verbindung mit historischen und geologischen 
Besonderheiten erleben Sie beispielsweise den „Hessenblick“ und das 
Naturschutzgebiet Holzbachschlucht.

Wandern mit der Familie bedeutet, dass der Weg das Ziel ist. Themen- und 
Erlebniswege, wie z.B. der Kleine Wäller „Rund um Mabühl“, machen auch kurze 
Wanderungen zu einem unvergesslichen Erlebnis für die gesamte Familie. 
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FÜR WANDERER
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Für Radfahrer

Secker Weiher



„Beim Radfahren lernt man ein Land am besten 
kennen, weil man dessen Hügel empor schwitzt 
und sie dann wieder hinuntersaust.“ 
					     Ernest Hemingway

Ins Schwitzen kommen kann man definitiv mit dem Fahrrad im Hohen 
Westerwald!  

Dank der technischen Errungenschaften wie Pedelec und E-Bike ist aber  
auch im Westerwald das Fahrradfahren nicht mehr automatisch eine 
sportliche Herausforderung.

Ganz nach Geschmack, Konstitution und Ehrgeiz genießen Sie unsere 
Themenradwege „Rund um den Knoten“ (33 km, sportlich), den „Rennerod-
Achter“ (20 km, Familientour) oder den „5-Seen-Radweg“ (74 km, sportlich  
und mit Ehrgeiz).

Eine Einkehr oder im Sommer ein Sprung ins kühle Nass sind oftmals möglich. 
Und wunderbare Picknickplätze findet man nahezu überall.
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FÜR RADFAHRER
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Für Entdecker

Planwagenfahrt

Handhebeldraisine

Rathaus Rehe

Eselzeit



Ein echtes Gruppenerlebnis kommt auf bei den Fahrten mit der Handhebel-
draisine, die die Interessengemeinschaft Westerwald-Querbahn e.V. seit 
einigen Jahren auf der stillgelegten Bahntrasse zwischen Fehl-Ritzhausen  
und Rennerod anbietet.  

Wenn man den Dreh bzw. den Hebel raushat, geht es plötzlich recht schnell 
voran. Gut, dass erfahrene Begleiter mit an Bord sind. Auf der Rückfahrt von 
Rennerod zum Ausgangspunkt weht der Wind durchs Haar und man genießt 
die wunderschöne Strecke.

Zu besichtigen gibt es auch Einiges: in Liebenscheid-Weißenberg hat sich 
im denkmalgeschützten Gebäude der alten Schule ein sehr hübsches 
Heimatmuseum, die „Aal Schul“ etabliert und in „Moni’s kleinem Museum“ in 
Rehe können Besucher die Kinderzeit vergangener Zeitepochen erleben.

Wer schon immer mal „Eselzeit“ erleben wollte, findet diese in Liebenscheid 
bei Andrea Brück und Planwagen- oder Kutschfahrten bietet André Graw in 
Irmtraut mit seinen Kaltblütern an. 

Alle Informationen zu den Angeboten hat natürlich auch hier die Tourist-
Information in Rennerod!
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FÜR ENTDECKER

„Gegen Zielsetzungen ist nichts einzuwenden, 
sofern man sich dadurch nicht von interessanten 
Umwegen abhalten lässt.“		           Mark Twain
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Für Naturliebhaber

Butterweck

Holzbachschlucht

Wacholderheide

Ruhepause Fuchskaute



„Die beste Geschwindigkeit, um die Natur zu 
beobachten, ist die einer Schnecke.“				  
                                                           Edwin Way Teale 

Wer sich auf den außergewöhnlichen und anspruchsvollen Weg durch das 
Naturschutzgebiet Holzbachschlucht macht, wird mit idyllischer Natur und 
kristallklarem Wasser belohnt. Picknickplatz und Café komplettieren den 
Ausflug und die liebevoll gestalteten Tafeln des “Vogelweges“ bieten unter 
anderem „Gesangsproben“ der vielfältigen Vogelwelt.

Die Wacholderheide bei Westernohe ist zu jeder Jahreszeit schön. Mystisch 
im Spätherbst gefällt sie uns fast am besten…  da passt auch die Geschichte 
vom „Kreuz in der Heide“, die man am Weg auf einer Tafel lesen kann. Leider 
ist die Umgebung des Naturschutzgebietes sehr stark vom Baumsterben 
aufgrund von Trockenheit und Käferbefall betroffen. Dem Wacholder konnte 
beides jedoch zum Glück nichts anhaben!

Die Fuchskaute bei Willingen ist die höchste Erhebung des Westerwaldes 
und seit 1984 Naturschutzgebiet. Die besondere Vegetation mit dem 
Vorkommen von Arnika (Blüte im Juni /Juli) und anderer seltener und 
bestandsgefährdeter Pflanzen mit so spannenden Namen mit Teufelsabbiss, 
Blutwurz oder Kreuzblümchen lohnt auf jeden Fall einen Besuch. Leider 
sind hier Gastronomie und Parkmöglichkeiten geschlossen, aber auf den 
abwechslungsreichen Wanderweg „R3-Auf der Höhe“, der teilweise auf dem 
Rothaarsteig verläuft und unter anderem zu Ketzerstein und Drei-Länder-
Eck führt, kann man auch hervorragend vom Wanderparkplatz an der K38 
zwischen Liebenscheid-Weißenberg und Rabenscheid starten. 
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FÜR NATURLIEBHABER
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Für Kinder & Familien

Adolf-Weiss-Denkmal



„Man darf nicht verlernen, die Welt mit den Augen 
eines Kindes zu sehen.“		     Henry Matisse

Bei uns wird es niemandem langweilig – Wege, Wald und Wiesen werden 
zum Abenteuerspielplatz!

Hast Du Spaß daran, auf Felsen zu klettern, durch Bäche zu waten oder Tiere 
zu beobachten? Oder bist Du lieber auf zwei Rädern oder auf dem Rücken 
eines Pferdes unterwegs?

Und wenn Du gerne draußen bist und außerdem noch Rätsel löst, dann 
gibt es bei uns die tollen Kinderbroschüren für Entdecker und Abenteurer! 
Sie enthalten Tipps für Wanderungen inklusive Gewinn-Rätseln, Spiel- und 
Bastelideen und noch vieles mehr. Die Broschüren kannst Du Dir, natürlich 
kostenlos, in der Tourist-Information in Rennerod abholen.

Und außerdem kann man: Schwimmen, Segeln, Surfen, Mitfahren im 
Planwagen oder auf einer Draisine, Wandern mit Esel oder Ziegen, Klettern 
und Erklimmen von Steinformationen und noch vieles mehr.
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FÜR KINDER & FAMILIEN

Erwandern. Erleben. Erholen. Hoher Westerwald.  Hoher Westerwald.  
Rad. Wander. Land.Rad. Wander. Land.

Nur für Entdecker

Nur für Entdecker

Erwandern. Erleben. Erholen.
Hoher Westerwald.  
Hoher Westerwald.  Rad. Wander. Land.

Rad. Wander. Land.

Nur für Abenteurer
Nur für Abenteurer
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Für Fernsichten

Galgenberg

HessenblickKrombachtalsperre

Ketzerstein



„Ich komm´ aus einem Land wo der Ginster blüht,
wo man bis zum Horizont nur Wald und Wiesen sieht...“ 
                              Ulrik Remy – „Ich bin aus´m Westerwald

Egal ob beim Wandern oder Radeln – hinter jeder Wegbiegung kann sich eine 
tolle Sicht auftun. Einfach mal stehenbleiben, den Blick schweifen und den 
frischen Wind um die Nase wehen lassen und den Augenblick genießen!

Das Geotop „Ketzerstein“ liegt auf einer Höhe von 610 m ü.NN südlich der 
Gemeinde Liebenscheid-Weißenberg. Die eigentümliche Basaltformation ist 
nicht nur ein schöner Aussichtspunkt sondern stellt auch die Funktion eines 
Kompass in Frage… ruhig mal ausprobieren!

Auf dem „Galgenberg“ bei Salzburg hat der Westerwald-Verein ein Ehrenmal 
errichtet. Von hier aus kann man bei klarer Sicht über 30 Orte erblicken.

Der „Hessenblick“ bei Irmtraut eröffnet Aussichten in Richtung Limburg und 
Taunus.

Also immer die Augen offenhalten!

14–15

FÜR FERNSICHTEN
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Für Übernachtungsgäste



Hellenhahn-Schellenberg 
FW „Schellenberg“
Wiesenstraße 12 
Mobil: 0162 2656211

FW 
66 m2 

online 
buchbar

80,- 
 

ab 2 
Tage

4

1x DZ 
1x WSZ

 

• Fahrrad-Garage, Fahrrad-Aufladestation  
• Spülmaschine, Waschmaschine 
• TV, WLAN 
• Garten, Terrasse, Grill

16–17

FÜR ÜBERNACHTUNGSGÄSTE

Ruhig gelegen und mit herrlicher Aussicht oder lieber zentral? Bei unseren Gastgebern  
finden Sie sicherlich das Passende für Ihren Besuch im Hohen Westerwald. 

Starten Sie direkt von Ihrer Unterkunft Ihren Ausflug in die Natur!
Nachfolgend finden Sie eine Auswahl der Gastgeber. Alle Unterkünfte finden Sie auch online:

Gastgeberkontakt  Art Tagespreis Schlafplätze Merkmale

Elsoff 
FW „Am Heispel“
Oberroder Straße 1 
Tel.: 02664 6739
Mobil: 0175 4960863

FW 
120 
m2

55,- 
 

ab 1 
Tag

5

1x DZ 
1x EZ 
1x SC

• Fahrrad-Garage 
• Hunde erlaubt auf Anfrage 
• Waschmaschine
• TV, WLAN 
• Garten, Terrasse, Grill

Elsoff 
FW „Wäller Stübchen“
Hauptstraße 43 
Mobil: 0170 2485904

FW 
100 m2 

 
online 

buchbar

45,- 
 

ab 1 
Tag

6

1x DZ 
1x EBZ 
1x WSZ

• Fahrrad-Garage 
• Hunde erlaubt auf Anfrage 
• WLAN 
• Sauna 
• Balkon

Irmtraut 
FW „Am Kirschbaum“
Kirchstraße 11 
Tel.: 06436 6669
Mobil: 0175 6613562

FW 
100 
m2 

online 
buchbar

75,- 
 

ab 3 
Tage

7

1x DZ 
1x EZ 

1x 3BZ

• Zugang mit Rollator und Rollstuhl
• Hunde erlaubt auf Anfrage  
• Spül-, Waschmaschine Wäschetrockner
• TV, WLAN
• Garten, Balkon, Grill

Welche Übernachtungsmöglichkeit darf es diesmal sein?

FW - Ferienwohung, GH - Gasthaus, FH - Ferienhaus, H - Hotel 
Alle Preise in Euro inklusive Endreinigung. Änderungen vorbehalten. Aktuelle Verfügbarkeit bitte erfragen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Elsoff 
FW „Unter den Eichen“
Unter den Eichen 11 
Tel.: 06436 941829
Mobil: 0170 4355398

FW 
60 m2 

online 
buchbar

50,- 
 

ab 2 
Tage

3

1x DZ 
1x EZ 
1x SC

• Fahrrad-Garage 
• Hunde erlaubt  
• Waschmaschine
• TV, WLAN
• Balkon



www.hoherwesterwald.info

Für Übernachtungsgäste

Pottum 
FW „Dörr“
Gartenstraße 5 
Tel.: 02664 7703
Mobil: 0151 19049716

FW 
80 m2

57,- 
 

ab 3 
Tage

4

2x DZ

• Spülmaschine 
• Freiterrasse 
• überdachte Terrasse 
• Garten, Grill 
• www.ferienwohnung-doerr.de

Gastgeberkontakt  Art Tagespreis Schlafplätze Merkmale

Rennerod 
FW „Kamp“
Am Mühlrain 10a 
Tel.: 02664 8871
Mobil: 0171 7312276

FW 
45 m2

40,- 
 

ab 3 
Tage

3

1x DZ 
1x WSZ

• Zugang mit Rollator und Rollstuhl
• Waschmaschine, Wäschetrockner
• TV, WLAN 
• https://ferienwohnung-kamp.de.tl

Rennerod 
Hotel Restaurant 
„Haus am Alsberg” 
Am Löhchen 5 
Tel.: 02664 7507

 
H 80,- 

 
ab 1 
Tag

10

5x DZ 

und ein Appartment mit 1 DZ + 1 
EZ (Klappbett notfalls für 2 Pers.) 
• www.haus-am-alsberg.de

Rennerod 
Gästehaus „Pitton“
Kirchgasse 8 
Tel.: 02664 6635 
Mobil: 0175 8712721

H 
Garni 
15 m2

90,- 
 

ab 1 
Tag

9

3x DZ 
1x 3BZ

• Hunde erlaubt 
• Frühstück inklusive 
• TV, WLAN 
• teilweise Balkon

Rennerod 
FW „Steuper“
Zur Grotte 28 
Tel.: 02664 8084 
Mobil: 0173 8448048

 
FW 

54 m2
32,- 

 
ab 1 
Tag

2

1x WSZ

• Hunde erlaubt auf Anfrage 
• TV, WLAN 
• kleine Terrasse 
• Sitzecke direkt vor der Wohnung 
• 200m entfernt vom Westerwaldsteig 
• www.ferienwohnung-steuper.de

Rennerod 
FW „Gisela“
Auf dem Berg 27 B 
Tel.: 02664 7512

FW 
100 m2 

52,- 
 

ab 3 
Tage

4

2x DZ

• ruhige Lage, stadtnah
• Spülmaschine, Waschmaschine
• WLAN
• separater Eingang
• Balkon, Garten mit Grill

Irmtraut 
FW + Gästezimmer 
 „Hessenblick“
Westring 21 
Mobil: 0172 3544617

FW/GH 
75 m2 

online 
buchbar

75,- 
 

ab 3 
Tage

5

1x DZ 
1x ZBZ 
1x SC

• Hunde erlaubt auf Anfrage 
• Spülmaschine, Waschmaschine 
• TV, WLAN 
• Terrasse, Grill 
• Zimmer einzeln als Gästezimmer mietbar
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FÜR ÜBERNACHTUNGSGÄSTE

Ort Gastgeberkontakt  Art Tagespreis Schlafplätze Merkmale

Rennerod 
FH „Mathilde“
Auf dem Berg 25 
Tel.: 02664 7512

FH 
100 m2 

56,- 
 

ab 3 
Tage

5

2x DZ 
1x EZ

• Seniorengerecht, ruhige Lage 
• Waschmaschine
• WLAN
• separater Eingang 
• Terrasse, Garten mit Grill

Seck 
FH „Fohlenwiese” 
Hofgut Dapprich 
Tel.: 02663 1555
Mobil: 0171 8037998

 

FH 
60 m2 

online 
buchbar

65,- 
 

ab 4 
Tage

4

1x DZ 
1x WSZ

• Hunde erlaubt
• TV, kein WLAN
• Garten, Terrasse  
• Ferienhaus liegt direkt am Westerwaldsteig 
• www.ferienhaus-dappricher-hof.de

Seck 
FH „Inari” 
Feriendorf Fohlenwiese,  
Block C, Dappricher Hof 
Mobil: 0173 9413969

 

FH 
60 m2 

online 
buchbar

100,- 
 

ab 5 
Tage

4

1x DZ 
1x WSR

• Spülmaschine 
• Hunde erlaubt,  
• TV 
• Garten, Terrasse

Waigandshain 
FH „Haus Provence” 
Hauptstraße 27 a 
Mobil: 0151 70545433

FH 
100 m2

online 
buchbar

79,- 
 

ab 1 
Tag

2

1x DZ

• 4-Sterne Unterkunft 
• Lesezimmer mit Kaminofen, Küche 
• Spülmaschine, Waschmaschine, Wäschetrockner, 
• TV, WLAN  
• Terrasse, Kamin 
• https://hausprovence.wixsite.com/hausprovence

Westernohe 
FW „Lochner” 
Am roten Born 16 
Mobil: 0151 18311234

FW 
145 m2

65,- 
 

ab 4 
Tage

5

2x DZ 
1x EZ

• 4-Sterne Ferienwohnung 
• Hund erlaubt 
• Spülmaschine, Waschmaschine 
• Terrasse, Barbecue-Grill 
• www.ferienwohnung-lochner-westerwald.de

Willingen  
FW „Heu Wäller” 
Mittelstraße 30 
Mobil: 0171 5163677

 

FW 
120 m2 

 
online 

buchbar

54,- 
 

ab 2 
Tage

4 

1x WSZ 
1x 2BZ

• Fahrrad-Garage 
• Spülmaschine 
• TV, WLAN 
• Garten, Balkon, Grill

• Kochnische, Balkon
• Fahrrad-Garage
• TV, WLAN 
• Bademöglichkeit & Spielplatz am Platz
• www.camping-park-weiherhof.de

Seck 
FW „Campingpark
Weiherhof”
Campingplatz Weiherhof 1 
Tel.: 02664 8555

FW 
35 m2

70,- 
 

ab 2 
Tage

2

1x WSZ

FW - Ferienwohung, GH - Gasthaus, FH - Ferienhaus, H - Hotel  
Alle Preise in Euro inklusive Endreinigung. Änderungen vorbehalten. Aktuelle Verfügbarkeit bitte erfragen. Alle Angaben ohne Gewähr.
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Für Camper & Gruppen

Camping am Secker Weiher DPSG Westernohe

DPSG Westernohe

Camping an der Krombachtalsperre

Christliches Gästezentrum Rehe
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FÜR CAMPER & GRUPPEN

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Verfügbarkeit bitte erfragen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Ort Gastgeberkontakt  Art Tagespreis Merkmale

Rehe  4**** 
CP „Welter’s Camping-  
und Freizeitparadies”
Campingplatz 1 
Tel.: 02664 8533

CP 
 

30,- 
 

ab 1 
Tag

• Fahrrad- und Tretbootverleih
• Bademöglichkeit und Liegewiese
• Spielplatz, Kinderanimation in den Ferien
• Segeln, Surfen und Bootfahren (ohne Motor)
• Restaurant und Einkaufsmöglichkeit
• Fahrrad-, Auto-Ladestation 
• www.welters-camping.de

• Fahrrad- und SUP-Verleih
• Bademöglichkeit und Liegewiese
• Spielplatz, Kinderanimation in den Ferien
• Hundespielplatz
• Restaurant und Einkaufsmöglichkeit
• Fahrrad-, Auto-Ladestation 
• www.camping-park-weiherhof.de

Seck  5***** 
CP „Campingpark
Weiherhof”
Campingplatz Weiherhof 1 
Tel.: 02664 8555

CP 
 

30,- 
 

ab 1 
Tag

Das Christliche Gästezentrum Westerwald in Rehe liegt, umgeben von Wald und Wiesen, 
idyllisch etwas außerhalb des Ortes. Es bietet bis zu 380 Betten in 160 Zimmern, 
verschiedene Seminar- und Tagungsräume, Café, Schwimmbad und Sauna und auf Wunsch 

volle Verpflegung. Geeignet für Familien, Freizeitgruppen, Tagungen und Einzelreisende.

www.cgw-rehe.de

Anfang der 1950er Jahre als Ausbildungsort und Erholungsstätte für Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Behinderung gegründet, ist das Bundeszentrum der Deutschen 
Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG), oberhalb von Westernohe, heute das Herz des Kinder- 
und Jugendverbandes. Hier finden Sie neben Zimmern, Appartements und verschiedenen 
Gruppenhäusern mit 12 bis 80 Betten auch das mit 28 ha größte Zeltplatzgelände 

Deutschlands. Geeignet für Einzelreisende und Familien, aber auch für größere Gruppen, 

Klassenfahrten oder Seminare! www.bundeszentrum.dpsg.de
 
Lassen Sie es sich bei uns gutgehen und genießen Sie die Natur des Hohen Westerwaldes!

Noch näher an der Natur lässt es sich kaum leben als beim Campen 
zwischen Wald und Wasser.  

Die beiden mit 4 bzw. 5 Sternen ausgezeichneten Campingplätze bei uns im 
Hohen Westerwald liegen nicht nur direkt am Wasser, sondern auch optimal 
für Erkundungstouren und direkt am WesterwaldSteig. 
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Für die Zukunft

Salzburger Kopf Stein-Neukirch

Nister bei Emmerichenhain

KrombachtalsperreBlick vom Knoten Richtung Krombachtalsperre



„Die Natur braucht keine Menschen - Menschen 
brauchen die Natur. Die Natur würde das Aussterben 
des Menschen problemlos überleben. Menschen können 
dagegen nicht ohne die Natur überleben..“ 
                                                                           Harrison Ford

Natürliche, sich selbst erneuernde und nahezu unerschöpfliche Energie - Wind, 
Sonne und Wasser!

Nicht nur der Westerwälder Windkraft-Pionier Joachim Fuhrländer 
machte sich mit seinen, vor allem in der Nähe der Fuchskaute errichteten, 
Windkraftanlagen den sagenhaften Westerwälder Wind zunutze, der schon im 
allseits bekannten Volkslied besungen wird. Über die Temperatur desselben 
kann man allerdings durchaus geteilter Meinung sein.

Auch die im Westerwaldlied besungene Sonne, die „tief ins Herz hinein“ 
dringt, wird zur Wärme- und Stromgewinnung genutzt. Viele Dächer sind mit 
Photovoltaik – und Solaranlagen bestückt und für Hausbesitzer werden 
durch die Verbandsgemeindeverwaltung Rennerod jedes Jahr Fördergelder für 
unterschiedlichste Klimaschutzmaßnahmen bereitgestellt.

Schon 1948 wurde das Wasser des Rehbachs mit der Krombachtalsperre 
erstmals gestaut und seit 1988 mit einem Wasserkraftwerk zur 
Elektrizitätsgewinnung genutzt.

Auf dem „Energielehrpfad“ erfährt man auf zahlreichen Informationstafeln 
viele Details zur Energiegewinnung aus natürlichen Ressourcen. Der Lehrpfad 
verläuft durch das Rehbachtal von der Krombachtalsperre bis nach Herborn 
zum Busbahnhof. Es besteht aus beiden Richtungen eine Busverbindung 
zurück zum jeweiligen Startpunkt.

22–23

FÜR DIE ZUKUNFT
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Für alle Jahreszeiten

Wendelinuskapelle Westernohe

bei IrmtrautFuchskaute



„Den Wechsel der Jahreszeiten miterleben zu wollen, 
ist eine glücklichere Einstellung, als hoffnungslos 
in den Frühling verliebt zu sein.“                                                                                     
                                                              George Santayana

Wir haben zwar kein Hotel „Vier Jahreszeiten“, aber bei uns sind alle vier 
Jahreszeiten mit jeder Menge Naturschönheiten gespickt! Die vielfältige 
Natur und Tierwelt bietet im Hohen Westerwald jedes Jahr ein Schauspiel mit 
besten Einblicken. 
 
Die aufeinanderfolgenden Jahreszeiten sind ein Geschenk für Naturliebhaber. 
Im Hohen Westerwald sind wir glücklich, vom Schnee im Winter bis hin zur 
Sommerwärme für den Badespaß am Wasser, alle Vorzüge in jeder Saison 
genießen zu können.
 
Das Frühlingserwachen ist im Wald ein Erlebnis: wenn es wunderbar riecht, 
die Sonnenstrahlen durch die neuen Laubblätter hindurch streifen und die 
Natur in allen Farben explodiert.

Im Sommer gibt es von erfrischenden Badeseen bis hin zu schattigen 
Kulturorten viele Gründe, sich bei uns wohlzufühlen. Und der stets frische 
Wind macht auch heiße Temperaturen angenehm. 

Der Herbst ist noch farbenfroher und luftiger. Das Rascheln der Blätter unter 
den Füßen und von den Tieren im Wald, die man durch das Laub laufen hört, 
geben innere Ruhe. Die Gelassenheit sorgt dafür, das wir nochmals Kraft 
tanken können.

Wunderschöne Winterlandschaften laden zu Skiabfahrten, Langlauf, Rodeln, 
Winterwandern oder einfach nur zum Entspannen ein. Auf seinen Höhen bietet 
der Westerwald immer wieder gute Wintersportbedingungen und verschneite 
Highlights. Und vielleicht lassen sich sogar rasante Schlittenhund-Gespanne 
erblicken!
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Für Leib & Seele

Hofcafé, Seck



„Ich wollte einen Bienenstich – nicht von der Biene die 
entwich. Keinen Stachel muss man suchen – in diesem 
leckeren Kuchen.“                                                 Jo Dantes                                   
                                                                                

WesterwaldSteig Kartoffelsuppe 
mit geschmolzener Blutwurst
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Die Zwiebel anschwitzen, Kartoffeln, Möhren- und Sellerie mit 
anbraten. Brühe zugeben und 10 Min. köcheln lassen. Lauchringe 
und Liebstöckel dazugeben und noch einmal 10-15 Min. leicht 
kochen lassen, bis das Gemüse gar ist. Würzen und ev. Flüssigkeit 
dazugeben. Nach Geschmack die Sahne kurz mit ankochen lassen. 
Zuletzt die Suppe pürieren.

Blutwurst in der heißen Pfanne anbraten. Sie soll außen kross und 
innen schmelzig sein. Die Kartoffelsuppe mit der geschmolzenen 
Blutwurst in tiefen Tellern anrichten, mit den Schnittlauchröllchen 
oder den ganz fein geschnittenen Lauchröllchen verzieren. Nach 
Geschmack 1 Teelöffel Honig zum Schluss in die fertige Suppe geben.

Zutaten für 4 Personen  
• 500 g Kartoffeln, gewürfelt
• 400 g Blutwurst, gewürfelt
• 1 Zwiebel, gewürfelt
• 1 Stange Lauch, geschnitten
• 1 dicke Scheibe Sellerie, gewürfelt
• 1 Möhre, gewürfelt
• 1 Zweig Liebstöckel, gehackt 
• etwas geriebenen Majoran
• Pfeffer, Salz, Muskatnuss 
• 1 l Gemüsebrühe
• Sonnenblumenöl 
• Schnittlauchröllchen 
• nach Geschmack 4 Esslöffel Sahne 
	 und/oder 1 Teelöffel Honig.

Backen konnten die Wäller Frauen schon immer besonders gut. Die Vielzahl
der wunderbaren Kuchen und Torten in den Westerwälder Cafés zeugt auch
heute davon. Auch Brotbackkurse werden von alteingesessenen Bäckern
angeboten.

Die typischen Westerwälder Gerichte findet man heutzutage leider nur noch
in wenigen Restaurants. Es war ja immer eine Küche der „armen Leute“
mit Kartoffeln und Gemüse, meist aus eigenem Anbau, und wenig Fleisch.
Mittlerweile ist diese Küche aber wieder in Mode gekommen und in den
Hofläden unserer Region findet man die richtigen Zutaten aus regionalem  
und biologischem Anbau, z.B. für das folgende Rezept.
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Für Regionalität

Dippekuchen



„Was der Frühling nicht säte, kann der Sommer nicht 
reifen, der Herbst nicht ernten, der Winter nicht 
genießen.“                               Johann Gottfried von Herder                                          
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Dippekuchen nach Westerwälder Art

Für den Teig Kartoffeln, Zwiebeln und Eier mischen, mit Salz, 
Pfeffer und Muskat abschmecken und kräftig durchmischen. 

In einem gusseisernen Bräter den Speck mit ausreichend Öl 
auslassen, wieder herausnehmen. Dann die Kartoffelmasse 
im Bräter gut anbraten und aufkochen, wieder herausnehmen. 
Nun den Bräter gut einölen und zuerst den Speck, dann die 
Kartoffelmasse hineingeben und glattstreichen.

Den Dippekuchen bei 180 – 200°C etwa 1,5 Stunden backen, 
dabei in der ersten halben Stunde mit Deckel oder Alufolie 
abdecken. 

Ausgezeichnete Hof- und Bioläden mit eigenen regionalen Produkten gibt es
zum Beispiel in Rennerod (Albertshof, Westerwälder Farmhouse), Neunkirchen
(Brechelbacher Hof, Gemüslich) und Elsoff (Geflügelfarm Schilling). Und um
den Honig aus dem Hohen Westerwald kümmern sich die fleißigen Bienchen
von mehreren Imkern, zum Beispiel in Rennerod, Irmtraut und Elsoff.

Wie wäre es nach dem Einkauf im Hofladen mit einem originalen Dippekuchen? 
Hier das Rezept:

Zutaten für 4 Personen  
• 3 kg Kartoffeln, gerieben
• 2 große Zwiebeln, gerieben
• 6 Eier
• 200g ger. Speck, gewürfelt
• 2 TL Salz
• Pfeffer, frisch gemahlen
• Muskat, frisch gerieben
• 4 EL Öl
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Für Alle

LIVE



„Kultur ist nicht exklusiv, Kultur ist inklusiv!“                                                                                     
                                                                      Götz Wörner

Das ganze Jahr über gibt es bei uns verschiedenste Veranstaltungen und 
Feste zu erleben. Mehrere Kulturvereine und kulturbegeisterte Ehrenamtliche 
stellen jedes Jahr ein buntes Programm auf die Beine: bei Karneval, Konzerten, 
Lesungen, Ausstellungen, Comedy und Kabarett ist sicherlich für jeden was 
dabei.  
 
Eintrittskarten für die meisten Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-
Information.

Die Weihnachtsmärkte, allen voran die wunderschöne „Emmerichenhainer 
Weihnachtszeitreise“ mit mittelalterlichem Flair, stimmen auf die 
Weihnachtszeit ein und kurz vor Jahresende gibt es die „Winterliche 
Fackelwanderung“ an der Krombachtalsperre. Die geselligen Wanderungen 
des Westerwald-Vereins finden natürlich auch das ganze Jahr über statt.
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Gerne beraten wir Sie:

Wir empfangen Sie mit tiefen Wäldern, weiten Ausblicken, klaren 
Seen, kulturgeschichtlichen Bauwerken und beeindruckenden 
Naturformationen.

Wie Sie Ihren Wochenendausflug oder Aktivurlaub verbringen 
möchten, gestalten Sie ganz nach Wunsch. Gerne stehen wir 
Ihnen bei der Planung Ihrer Reise mit Rat und Tat zur Seite.

Öffnungszeiten:  
Mai bis Oktober
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00  und  14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch	 nachmittags geschlossen 
 
November bis April
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00  und  14:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch	 nachmittags geschlossen


